
Liebe Eltern, liebe Kinder,

wie schnell so ein Monat vergehen kann. Der Herbst kommt mit großen Schritten auf uns zu. Täglich 

begrüßen wir über 140 Kinder in unserer EFöB und sind immer wieder dabei uns neu zu strukturieren 

und neue Dinge auszuprobieren. Es ist für uns alle eine spannende Zeit mit vielen neuen Herausfor-

derungen, die uns jeden Tag aufs Neue Ideen entwickeln und experimentierfreudiger werden lassen. 

Es macht großen Spaß zu sehen, wie die Kinder immer besser ankommen, sich wohlfühlen und sich 

eingewöhnen. Auch für die Drittklässler gibt es viele neue Herausforderungen, wie z.B. die Schul- 

arbeitensituation oder das Mittagessen zu anderen Zeiten. Es bleibt also spannend, wird nie lang-

weilig und es gibt viel zu berichten ... 
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 August- und Septemberaktionen

Einschulungsparty: 
Am 12.8. fand im KiJuNa die Einschulungsparty, an 
der auch viele Kinder der Giesensdorfer teilnahmen, 
statt. Um kurz nach 16.00 Uhr hielt Herr Baumann, Pro-
jektleiter KiJuNa; eine kurze Willkommensrede und 
erklärte den weiteren Ablauf. Nach der Rede führte 
Anja mit ihren Tanzkids einige Tänze auf, bei dem 
auch Kinder aus unserer Schule mitmachten. Danach 
begannen die Spiele. Die Kinder und Eltern bildeten 
jeweils ein Team und in „Schlag den Raab“- Manier 
ging es los. Die Kinder mussten an verschiedenen Sta-
tionen Aufgaben bewältigen, wie zum Beispiel Jo-Jo 
spielen, Basketball dribbeln oder Hulahup schwingen. 

Nach dem die Kinder super schnell und im Team 
alle Aufgaben erledigt hatten, waren nun die Eltern 
dran diese auch zu schaffen. Natürlich machten sie 
ihre Sache klasse aber nicht ganz so gut, so dass es 
ein enges Kopf an Kopf- Rennen wurde. Ein weite-
rer Höhepunkt war das Tauziehen zwischen Kindern 
und Eltern, das unentschieden ausging. Der Sieg 
konnte erst im letzten Spiel ermittelt werden, in 
dem es darum ging die Augen von Berühmtheiten 
zuerkennen und richtig zuzurufen. Hierbei gingen 
die Kinder als klare Sieger hervor. zum Schluss gab 
es für jedes Kind noch ein kleines Geschenk und 
dann regnete es Süßigkeiten. So kann der Start in 
die Schule nur gut werden. 

So lief der  1. Geburtstags- 
donnerstag am 29.8.13
Am 29. August 2013 fand zum 
ersten Mal unser Geburtstags- 
donnerstag statt. Wir waren so-
wohl mit der Herausforderung 
konfrontiert alle Kinder zu feiern 

die Ende Juni, im Juli und im August Geburtstag hatten, als auch da-
mit uns zu überlegen, in welcher Form wir diesen Tag gestalten wol-
len. Dank der überaus reichhaltigen und wunderbaren Buffetspen-
den der Eltern unserer Geburtstagskinder entschieden wir uns dafür, 
vor der Mensa ein Kuchenbuffet aufzubauen. Bevor die Kinder aber 
das Buffet stürmen konnten wurden unsere Geburtstagskinder be-
sungen und gefeiert. Alle Geburtstagskinder konnten sich dann von 
unserem Geburtstagstisch ein Geschenk aussuchen und bekamen  
einen Geburtstagsschokomuffin mit Kerze. 



Da wir uns im Zuge der Umstellung auf die offene Arbeit bei vie-
len Dingen noch in der Sondierungsphase befinden, werden wir 
auch die Gestaltung des Geburtstagsdonnerstages in den nächsten  
Monaten variieren. So möchten wir bei den nächsten Feiern die hinte-
ren EFöB-Räume öffnen und dort verschiedene Geburtstagsspiele an-
bieten. In der Mensa wird es dann ein Finger-Food-Nasch-Buffet und 
eine Tanzfläche geben. 1 FOTO  Geburtstagsdonnerstag 1-2
 

Das machen wir so am Nachmittag
Wie schon kommuniziert, gibt es bei 
uns in der EFöB keine AGs mehr.  
Stattdessen planen wir wöchentlich 
Aktionen. Diese werden an jedem 
Montag am Eingang des Neubaus 
veröffentlicht. Die Kinder haben somit 
immer vorausschauend eine Über-
sicht über die angebotenen Aktionen der Woche und können je nach 
Lust und Laune mitmachen.

Mit dem neuen Konzept kann ich nun situativ entscheiden, welche 
Angebote ich in der Woche für die Kinder anbiete und hierbei auch 
die Interessen der Kinder berücksichtigen. Unter anderem konnte ich 
die Kinder vom „Dosenwerfen“ begeistern. Es entstand eine sehr  
lange Schlange vor der Abwurflinie und die Kinder zeigten viel  
Freude dabei ihre Treffsicherheit zu trainieren oder auch unter Beweis 
zu stellen. Herr Mertens

Eine weitere Aktion, die wir kürzlich durchgeführt haben, war das 
Basteln von Fensterbildern für den Drachenraum. Die Kinder haben 
innerhalb dieser Aktion Blumen und Tiere für die Fenster des Drachenraums gebastelt. Dies hat den 
Kindern viel Spaß gemacht. Bis wir genügend Bilder zusammenbekommen, werden wir diese Aktivität 
gerne wiederholen. Damit steht dem stetigen Verschönern der Fenster im Drachenraum nichts mehr 
im Wege. Frau Mehr

In den September starteten wir am 2.9.13 direkt mit einem Regentag. Deswegen fand unsere  
Tagesaktion auch in der Mensa statt. Gemeinsam spielten wir Brettspiele und malten ein paar Bilder 
aus. Mit „Gruselino“ fingen wir an und fanden fehlende Kürbisse, Hexen und besonders der Vampir 
hatte es J. angetan. Danach kam eine Runde Schach oder Lokomotiven bauen dran. Und wer doch 
noch etwas Bewegungsdrang hatte, der machte sich mit Spaß an das Fegen der Mensa.  

Ein durchaus entspannter Regentag ging mit lustigen Spielen, einer sauberen Mensa und einigen Bil-
dern zu Ende. Frau Reinhardt



Im letzten Schuljahr hatte ich mich mit einer festen Gruppe von 10 Kindern einmal in der Woche 
zur Koch-AG zurückgezogen. Wir haben nun endlich die am  Ende des Schuljahres begonnenen  
Kochbücher weitergebastelt. Gekoppelt war das Angebot für die ehemaligen Koch-AG-Kinder aber 
auch als offenes Angebot für alle Kinder, selber kleine Heftchen zu binden. Da weitere Kinder ihre in 
der VHG oder an anderen Tagen begonnenen Bügelperlenbilder weitermachen wollten, wurden diese 
auch noch ausgepackt und wir saßen gemütlich in der Mensa zusammen und bastelten und redeten, 
redeten und bastelten ... Liebe Kinder, immer wieder gern - ich bügle ALLE Bilder!  Frau Riedel

Auch in dieses Schuljahr sind wir voller Fußball-Enthusiasmus gestartet. Da so viele neue fußball- 
hungrige Kinder zu uns gekommen sind, haben wir sogar ein drittes Fußballteam aufgestellt, dem die 
Kinder aus der ersten und zweiten Klasse angehören. Solange das Wetter es noch zulässt, werden wir 
den Ball auf dem vorderen Schulhof laufen lassen. Herr Thomas
 

Bericht vom Sommerfest
Am 30. August luden die Giesensdorfer zu ihrem jährlichen Sommerfest, dass unter dem Motto  
„Willkommen auf dem Jahrmarkt“ stand. Das gesamte Schulgelände wurde von einem bunten Treiben 
beherrscht. Von wunderbaren Essenständen über ein famoses kulturelles Rahmenprogramm bis hin  
zu den tollsten Spielangeboten bot dieser Jahrmarkt wirklich alles, was das Herz begehrt. Die At-
mosphäre wurde besonders von all den SchülerInnen und Eltern bereichert, die Ihre Klassenstän-
de so liebevoll betreuten und repräsentierten! Zusammen mit „meinen“ Spätdienstkids war ich auf  
Schatzsuche in der Sprunggrube, beim Tauziehen auf dem vorderen Pausenhof, beim Sackhüpfen auf 
der Rennbahn, wir haben einen Löwen gefüttert, Nägel versenkt, beim Murmeln viel Geschicklichkeit 
bewiesen ... und dann war es leider auch schon sechs und alle Kinder waren abgeholt. Frau Riedel

 Ankündigungen

Drittes Event am 27.9.13 zum Thema: Traumberufe
Am 27. September findet bei uns in der EFöB der nächste Event statt. Unter dem Motto „Traumberufe“ 
veranstalten wir eine Kostümparty für all unsere Kinder und Eltern, wo sich Kinder als das präsentieren 
können, was sie beruflich mal werden wollen. Auch deren Eltern sind herzlich dazu eingeladen sich in 
verschiedene Berufe zu verkleiden und gemeinsam mit uns zu feiern. Neben unseren Buffet und der 
laufenden Musik erwarten Sie zudem verschiedene Bereiche, an denen Berufe dargestellt werden und 
wo Sie zum Mitmachen animiert werden .Besuchen sie uns am 27. September  2013 von 16 bis 18 Uhr. 
Wir würden uns sehr freuen, sie begrüßen zu dürfen. Ein Elternbrief mit Anmeldungsabschnitt ist ver-
teilt.
 
Die Herbstferien stehen vor der Tür

Die ersten Ferien des Schuljahres stehen unmittelbar vom  
30.9. – 11.10.13 bevor. Unsere EFöB wird auch in diesem Schuljahr, 
den Ferien  Themen und Mottos widmen, die nach Möglichkeit in  
Zusammenarbeit mit den Kindern festgelegt werden. Inspiriert 
vom baldigen „Halloween-Fest“, wird sich in den kommenden 
Herbstferien, alles um das Thema „Grusel“ drehen. Die Kinder 
können sich auf tägliche Aktionen und Angebote freuen, die zu 
Ferienbeginn im Eingangsbereich bekannt gegeben werden.  
Da manche Angebote nur eine begrenzte Teilnehmerzahl  

zulassen, raten wir um einen raschen Blick auf die Angebotslisten bei Ferienbeginn.



 Konzept, Räume, Regeln & Personalsituation
 
Frau El-Haddad in der 3A
Seit dem Schuljahr 13/14, werden die Erzieherinnen auch in den 3. Klassenstufen eingesetzt. In der 
3A möchten Frau Helling und ich diese Zusammenarbeit so gestalten, dass insbesondere die Kinder,  
die noch mehr Unterstützung benötigen, in einer kleinen Gruppen bzw. in einer eins zu eins Situation 
gefördert werden können. Die Teamstunden sind hier besonders wichtig um weitere Fördermethoden 
zu besprechen bzw. gemeinsam noch weitere Förderziele planen.
 
Frau Reinhardt  in der 3b
Wenn ich in die 3b gehe, dann gehe ich die Treppe hoch und öffne die Tür: Und es schauen mich 62 
Augen an. Dann folgt sofort ein fröhliches „Hallo Frau Reinhardt“. Wenn ich im Sachkundeunterricht 
bin, dann sind wir meistens unterwegs auf dem Schulhof oder sogar den Straßen rund um die Schu-
le. Denn wir zeichnen Karten und lernen unsere Umgebung kennen. Bin ich bei Deutsch dabei, dann  
arbeite ich mit den Kindern hinten am Gruppentisch und helfe ihnen beim Lesen lernen, Schreiben 
oder auch mal ein Gedicht aufzusagen. Manchmal bin ich aber auch nur Beobachterin und schaue zu, 
wie sich Paare oder kleine Gruppen finden. Denn gerade in einer neuen Klasse müssen sich Freund-
schaften und kleine Gruppen neu finden. Es ist eine unglaublich Abwechslung zum Unterricht in der 
1. und 2. Klasse. Alle können Lesen und Schreiben und brauchen in anderen Dingen Hilfe. Es macht 
mir sehr viel Spaß in der Klasse und die Zusammenarbeit mit Frau Mühlbauer ist sehr dankbar und  
wertschätzend.
 
Unsere Viertklässler ...
Die Viertklässler starten ihren EFöB-Alltag mit dem gemeinsamen Mittagessen in der Mensa. Nach  
Beendigung der Mensabesprechung, können sie das Montag bis Donnerstag stattfindende Haus-
aufgabenangebot von Frau Hupka wahrnehmen. Auch alle anderen Aktionen stehen ihnen offen. In  
diesem Schuljahr können wir die Schuloase im Schulgebäude am Nachmittag nutzen. Wir werden  
besonders beim Umbruch der Temperaturen, auf die Schuloase zurückgreifen und mit Kindern aus der 
4. Klasse den Nachmittag dort verbringen. In der Schuloase gibt es eine Menge Gesellschaftsspiele 
und die dort vorhandene Atmosphäre, bietet Platz um altersspezifische Aktivitäten zu ermöglichen.
 
Integrationsarbeit
Derzeit sieht die Integrationsarbeit so aus, dass ganz viele Gespräche mit Bezugspersonen der  
Integrationskinder geführt werden um den neuen Stand der Förderung festzustellen. Außerdem wird 
am Nachmittag viel beobachtet. Weiterhin finden die Angebote Psychomotorik und das Schreiben 
einer EFöB-Zeitschrift statt. Beide Angebote mussten aufgrund des neuen Schuljahres auf ande-
re Tage verlegt werden. Am Donnerstag findet EFöB-Zeitung  und am Freitag Psychomotorik statt. 
Frau El-Haddad
 
So läuft der Spätdienst:
Der Spätdienst findet täglich von 16 bis 18 Uhr statt. Im Durchschnitt besuchen ihn 20 Kinder mit de-
nen wir gemeinsam den aktionsreichen Tag ausklingen lassen. Die Einen genießen es, unter anderem 
ein schönes Spiel zu spielen oder zu malen, die Anderen schauen sich lieber in ruhiger Atmosphäre 
ein Buch an. Im Spätdienst bieten wir den Kindern auch noch einmal ein Nachmittagssnack an, wobei 
wir gemeinsam beisammensitzen und uns viel zu erzählen haben. Kinder, die dann noch Hausaufga-
ben machen möchten, haben in der Zeit die Möglichkeit die ruhigere Atmosphäre zu nutzen und sich  
selbständig ihren Hausaufgaben zu widmen.



 Greens Unlimited

Greens Unlimited Speiseplan

Essenskommission am 3.9.13
Anwesend: Frau von Loeper, Herr Hoffmann,  
Herr Falk, Frau Beck und Frau Kiesner
Am 3.9.13 traf sich die Essenskommission im  
Olympiapark in der Großküche von Greens  
Unlimited. Herr Liemann (Geschäftsführer), Frau 
Zietz (unsere Ansprechpartnerin) und der Küchen-
chef Herr Sandell waren vor Ort um alle offenen 
Fragen zu klären. Vorerst durften wir in der Kantine 
aussuchen, was wir essen wollten. Für die Kinder 
in der EFöB gab es an dem Tag provenzalisches 
Hähncheneschnetzeltes mit Reis, Früchtejoghurt 
und Nudeln mit Gemüsesosse. Ein wenig hätte es 
besser gewürzt sein können, es schmeckte jedoch 
ganz gut. 
Herr Liemann berichtete, dass der Euro, der ab  
Februar für alle Eltern pro Essen mehr gezahlt  
werden müsse, vor allem in die Logistik gesteckt 
werden würde. So wird es wahrscheinlich mehr 
Transparenz durch ein Logistiksystem geben, bei 
dem man sehen kann, wann das Essen gekocht 
wurde, wo es sich befindet und wann es geliefert 
werden würde. Zudem soll es zwei Lieferzeiten  
geben, so dass das Essen immer frischer für die 
verschiedenen Essenszeiten geliefert werden  

könne. Gemüse und Obst sollten vor Ort von Frau Ismael (Ines) geschnitten werden, so dass diese 
nicht ausgetrocknet bei den Kindern ankommen. Das könnte man schon früher organisieren. Sich ein 
Bild vor Ort zu machen, die Gesichter kennen zu lernen (ein wirklich netter Koch!), war hilfreich und 
sehr angenehm. Im Oktober wird die Essenskommission an verschiedenen Probeessen teilnehmen, 
da die Caterer wieder neu ausgeschrieben wurden. Diese Kommission muss von der Schulkonferenz 
legitimiert werden. 
 
Die Essenskommission besteht aus folgenden Personen: Frau Schöneich, Frau von Loeper, Herr Hahr, 
Herr Falk, Frau Beck, Frau Kiesner. Für Oktober wurde das Essen ausgewählt von einem Elternteil mit 
Frau Reinhardt am Elternabend. 



 Schnittstellen, Fortbildungen und Gremien
 
Fortbildung „Integration von verhaltensauffälligen Kindern“
Vom 8.8. - 9.8.13 habe ich an einer Fortbildung mit dem Schwerpunkt „Integration von verhaltensauf-
fälligen Kindern“ teilgenommen. In der Fortbildung wurde uns näher gebracht, wie der Umgang 
und die Zusammenarbeit mit den Eltern und anderen Kooperationspartner am besten gestaltet wer-
den könnte. Ganz besonders wurde deutlich gemacht, welche Gründe ein auffälliges Verhalten ha-
ben könnte. Hierfür wurden die verschieden Entwicklungsstufen nach Erikson genauer besprochen.  
Außerdem lernten wir Fallbesprechungen vorzubereiten und im Team durchzuführen. Die Fortbildung 
war sehr interessant und hat mir persönlich sehr viel mitgegeben. Frau El-Haddad
 
Tridem-Fobi
Am 29.8.2013 war ich erneut bei einer Tridem-Fortbildung. Der Unterschied zu sonst war, dass Frau 
Danner als Lehrerin dabei war und nicht Frau Schneider. Dadurch wurden einige Dinge noch ein-
mal neu beziehungsweise anders besprochen. Unser Hauptthema bestand in der Sammlung von  
Kompetenzen der verschiedenen Professionen des Sozialpädagogen, Erziehers und der Lehrerin.  
Dazu sammelten wir zuerst typische Vorurteile und dann über mehrere Schritte die Vorteile der  
Zusammenarbeit. Wir suchten aber auch nach Stolpersteinen und deren Lösungen. Dabei brachte 
uns insbesondere die Hilfe der Fortbildungsleitung weiter. Dennoch erkannten wir auch, dass unsere 
Schulleitung trotz vieler Stolpersteine bereits eine gute Zusammenarbeit ermöglichen möchte und 
wir in Zukunft verstärkt zielorientierter arbeiten wollen. Wie das konkret aussehen wird, das wird noch 
besprochen. Frau Reinhardt
 
Kinderkonferenz am 19.9.13 für die Kindersprecher
Die erste Kinderkonferenz in diesem Schuljahr mit neuer  
Zusammensetzung, fand am 19.9.13 von 14.15 Uhr bis 15.00 Uhr 
statt. Folgende Kindersprecher wurden gewählt:
Klasse: Tino, Johannes  (Dana und Laura Vertretung)
Klasse: Max B., Vicky (Colin und Dominik Vertretung)
Klasse: Tim G., Xenia (Stephan und Timur Vertretung)
Klasse: Stipe, Justin (Alicja Vertretung)
Ich freue mich auf ein neues, spannendes, ideenreiches und kon-
struktives Schuljahr und auf die neuen Kindergruppensprecher! 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Amt. Wir haben darauf noch 
einmal geachtet, dass Mädchen und Junge möglichst bei 1 bis 2 
Klassenstufen vertreten sind. Kinder, die sehr engagiert sind und 
unbedingt mitmachen möchten, sind selbstverständlich jederzeit 
willkommen! 
 
Elternabend in der EFöB am 9.9.13
Vorstellungsrunde
Herr Robert Mertens – LG d, VHG und ab 13.30 Uhr EFöB + Spätdienst
Herr Claudio Thomas – VHG, ab 13.30 Uhr EFöB + Klasse 4+, Spätdienst
Frau Katja Reinhardt – VHG, LG  d, 3B, ab 13.30 Uhr EFöB + Klassen 4+ 
Frau Miena Mehr – VHG, LG a/b, ab 13.30 Uhr EFöB 
Frau Marianne Lindemann – VHG, LG e, ab 13.30 Uhr Erstklässler
Frau Susan Riedel – VHG, LG a/b, ab 13.30 Uhr EFöB + Spätdienst
Frau Darin El-Haddad – VHG, LG c, 3A, Integrationserzieherin
Frau Christiane Hupka-Chanáa – Betreuung der Hausaufgabenkinder
Frau Franziska Beck – Projektleitung EFöB
Außerdem zum Team gehörend (jedoch abwesend):
Herr Edgar Scholze – VHG, ab 13.30 Uhr EFöB (neuer Kollege)
Eine Stelle ist noch zu besetzen.
 



Aktuelle Situation:
143 Kinder in der EFöB, Tendenz steigend (letztes Jahr zu der Zeit waren wir 112 Kinder). Erstklässler bis 
zu den Winterferien Gruppenzugehörigkeit mit fester Bezugserzieherin (Frau Lindemann)

Offene Arbeit ab 2. bis 6. Klasse:
13.30 Uhr Anmeldung an der Rezeption und anschließend Mittagessen (1+2 Klasse isst noch in der  
5. Schulstunde im sogenannten Mittagsband). Es gibt keine festen Bezugserzieher mehr. Bei  
Gesprächsbedarf kann die Erzieherin oder der Erzieher des Vertrauens angesprochen werden und es 
können Gesprächstermine vereinbart werden.
Von 14.00 - 14.20 Uhr findet für alle unsere Mensabesprechung statt. Die Mensabesprechung ist sehr 
wichtig für die Kinder und für uns ein wichtiger Bestandteil des sozialen Lernens. Es werden wichtige 
Themen besprochen, wie gerade momentan noch die neuen Regeln, Wünsche der Kinder, Umgang 
miteinander (Ausdrücke werden nicht gesagt, wie gehen wir miteinander um, Freundschaften usw.), 
aber auch die Geburtstagskinder werden besungen und eine Wunschrakete angezündet. In unserem 
Dokumentationsheft können Sie das jeweils Besprochene nachlesen.
Ab 14.20 Uhr offene Angebote:
Hausaufgaben (erst ab 3. Klasse), 
Wochenplan beachten: wech-
selnde Angebote und Projekte,  
Themenwochen usw. Es gibt 
keine festgelegten AGs mehr. 
Frau Schoeneich bietet eine 
Flöten-AG  für Kinder sowie ihre 
Eltern und Großeltern an. Die 
Gruppen  sollen klein gehalten 
werden (drei bis fünf Personen 
pro Gruppe), die AG wird am 
Nachmittag in der EFöB-Zeit 
stattfinden.
 
Mittagessen
Das Tagesmenü wird in der 
Mensa auf einer Tafel festge-
halten. Das Essen wählt immer 
eine Gruppe von Kindern für den nächsten Monat aus. Die Drittklässler essen jetzt erst um 13.30 Uhr, 
daher eventuell bei Bedarf ein Brot mehr mitgeben. Eine Caterer-Ausschreibung findet gerade wieder 
statt. Eine Essenskommission wird gebildet, die am Probeessen teilnimmt und sich mit der Quali-
tät des Mittagessens beschäftigt. Die EFöB ist mit Greens Unlimited zufrieden! Essenskommissions- 
teilnehmer: Herr Falk, Frau von Loeper, Frau Schoeneich,  
Herr Hahr, Frau Kiesner, Frau Beck

Rezeption
Immer die Kinder an- und abmelden, bitte bis 11h anrufen und 
möglichst Zettel mitgeben, Verabredungen bitte vorher treffen, 
wir können nicht herumtelefonieren, Krankmeldungen über  
Sekretariat und Atteste nur in Schule abgeben, wir nehmen  
keine an, Module bitte einhalten! (Frühdienst + Spätdienst).

Vollmachten und Datenblätter bitte überprüfen!

Garderobensituation
Alle Kinder brauchen Hausschuhe, diese unbedingt (am besten bei-
de) beschriften. Zudem bitte Wechselsachen dringend mitbringen. Die  
Regale für die Wechselsachen und Schuhe sind nach Klassen beschriftet. 



Wir suchen nach optimaleren Lösungen für die Garderobensituation. IMMER wetterfeste Kleidung, 
damit alle bei jedem Wetter raus können. 

Raumsituation
Zu viele Kinder auf wenig Raum. Verschieden „Baustellen“, an denen wir dran sind. Es werden  
Gespräche mit Schulaufsicht, Bauamt usw. angestrebt. Es werden engagierte Eltern gesucht, die uns 
unterstützen und gemeinsam mit uns das Thema Raum und Raumnutzung bearbeiten. Gemeldet  
haben sich Frau Wannicke, Frau Bachnick, Herr Falk, Frau von Loeper und auch Frau Kütter.

Verschiedenes und Neuerungen
Ferien bleiben wie gehabt
Es gibt jetzt einen Geburtstagsdonnerstag (bitte mit den Kindern Geburtstag besprechen). Dieser 
findet immer am letzten Donnerstag im Monat statt: 26.9. (alle Septemberkinder), 31.10.13, 28.11.13, 
dann wieder im Januar die Dez/Jan Geburtstagskinder. Es reicht, wenn Eltern Gummitiere, Chips,  
Kekse (eventuell Fingerfoodmitgeben. Da wir uns im Zuge der Umstellung auf die offene Arbeit 
bei vielen Dingen noch in der Sondierungsphase befinden, werden wir auch die Gestaltung des  
Geburtstagsdonnerstages in den nächsten Monaten variieren. So möchten wir bei den nächsten Feiern 
die hinteren EFöBräume öffnen und dort verschiedene Geburtstagsspiele anbieten. In der Mensa wird 
es dann ein Finger-Food-Nasch-Buffet und eine Tanzfläche geben. Alle Geburtstagskinder werden  
angeschrieben. Kinder, die am letzten Geburtstagsdonnerstag nicht teilnehmen konnten, werden beim 
Nächsten nachgefeiert. Die Erstklässler dürfen natürlich mitfeiern, aber ihre Geburtstage feiern sie erst 
einmal noch im Gruppenverband, auf eigenen Wunsch hin.

Nachmittagssnacks: Wir nehmen gerne Snackspenden an. 
Für die Spenden steht neben der Küche eine Kiste bereit. 
Willkommen sind Obstspenden, wie auch Marmelade & 
Knäckebrot, Knabberzeug, Süßigkeiten oder sonstiges 

Aktionen und Termine
27.09.13 Event „Traumberufe“
30.09.13 - 11.10.13 Herbstferien unter dem Motto Gruseln
29.11.13 Event „Weihnachtsbasar“
23.12.13 - 01.01.14 Weihnachtsschließzeit
14.07.14 - 01.08.14 Sommerschließzeit
 
Elternsprecher: Frau Bachnick, Frau Wannicke, Herr Falk und Frau Kütter. Wir bitten die Elternsprecher 
uns bei der Verbesserung der Raumsituation tatkräftig zu unterstützen.
 
Essenskommission: Herr Hahr und Frau Schoeneich werden Mitglieder der Essenskommission. Weiter-
hin werden Herr Falk, Frau von Loeper, Frau Kiesner und Frau Beck in der Essenskommission bleiben.
 
Anschließend hatten alle Eltern die Möglichkeit sich unterschiedlichen Themen und Gruppen  
zuzuordnen: Mittagessen (gemeinsam das Essen auswählen für Oktober), Hausaufgaben (Frau Hupka 
stellte sich allen Fragen), Erstklässler trafen sich im Gruppenverband mit Frau Lindemann und das  
Thema Integration (Frau El-Haddad stellte sich offenen Fragen) konnten thematisiert werden.
 
„Protokoll“ Hausaufgabenbetreuung
Frau Hupka stellte kurz das Konzept der Hausaufgabenbetreuung vor und wies darauf hin, wie wichtig 
gerade jetzt zum Übergang von der 2. zur 3. Klasse die Zusammenarbeit mit den Eltern ist. Optimal ist 
es, wenn von den Eltern mit den Kindern abgesprochen wird, was am jeweiligen Tag zu erledigen ist 
und dies abends auch überprüft wird. Weiterhin wies Frau Hupka darauf hin, dass es sich hierbei um 
einen Lernprozess handelt, der aber meist Mitte der 3. Klasse abgeschlossen ist und die Kinder dann 
gelernt haben, sich selbst zu organisieren. Es wurde mitgeteilt, dass montags jemand zu Unterstützung 



gewonnen werden konnte (Frau Takramah) und die Praktikanten vermehrt eingesetzt werden.

Eine Mutter stellte die Frage, inwieweit Teamarbeit zugelassen wird und Frau Hupka gab einige  
Beispiele, in welchen Fällen sie Teamarbeit favorisiert.
Es wurden die Möglichkeiten von Gruppenaufteilung und Listen diskutiert, aber von allen abgelehnt, 
da sich hier vor allem für die Eltern ein zu starrer Ablauf entwickelt. Von Frau Hupka wurde allerdings 
darauf hingewiesen, dass, sollte sich die Kinderzahl stark erhöhen, dies noch einmal besprochen  
werden müsste.

Ein weiteres Thema war die von den Erziehern vorgesehenen Aktionen. Die Kinder können dann 
um 15.30 Uhr noch zu den Hausaufgaben kommen oder die Aufgabe vom Wochenplan zu Hause  
erledigen oder an den folgenden Tagen etwas mehr Aufgaben bearbeiten. Frau Hupka sprach noch 
kurz den pädagogischen Sinn des Computers an, an dem die Kinder spielen dürften, wenn sie die 
Aufgaben erledigt haben und es kamen keine Vorbehalte. Zum Abschluss betonte Frau Hupka, dass 
sie sich bemüht, jedem Kind gerecht zu werden und für alle Fragen jederzeit als Ansprechpartner zur 
Verfügung steht.

 Geburtstage vom 15.9. bis 15.10.13:

16.9. Ioannis
 23.9. Noah
  28.9. Michel S.
   28.9. Till 
    30.9. Leon
     30.9. Max H.
1.10. Veline B.
 3.10. Tom
  6.10. Colin
   9.10. Joelina
    10.10. Maja
     11.10. Oliver
      12.10. Daniel
       15.10. Maurice

Alles Gute zum Geburtstag, wir wünschen Euch einen wunderschönen Tag!  
Lasst Euch kräftig feiern!

Der nächste Geburtstagsdonnerstag für alle Kinder, die zwischen dem 30.8. – 26.9.geborenen sind, 
findet am 26.9.13 statt. Hier dürfen auch die Kinder noch einmal gefeiert werden, die am letzten  
Geburtstagsdonnerstag fehlen mussten, und somit keine Geburtstagsfeier hatten.

Die Kinder, die zwischen dem 26.9. und 31.10. geboren sind, feiern ihren Geburtstag am 31.10. in der 
EFöB.



 Termine vom 26.9. bis 15.10.13:

Schließzeiten der Giesensdorfer EFöB 2013/2014
Weihnachtsschließzeit 2013: 23.12.2013 - 1.1.2014
Sommerschließzeit 2014: 14.7.2014 - 1.8.2014  (immer die ersten 
drei Wochen der Sommerferien).Eine Notbetreuung in einer unserer 
Einrichtungen  wird es geben.
Weihnachtsschließzeit 2014: 23.12.2014 - 2.1.2015 (noch ohne  
Gewähr)
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Beck

26.9. Geburtstagsdonnerstag
27.9. Event „Traumberufe“ 16-18h
30.9. - 11.10. Herbstferien
30.9. - 4.10. Frau Hupka Urlaub
 
4.10. Frau Beck, Frau Riedel, Frau El-Haddad Urlaub
4.10. - 9.10. Frau Beck Urlaub
4.10. - 11.10. Frau El-Haddad, Frau Riedel Urlaub
14.10. - 18.10. Herr Mertens Urlaub

 Abschiede und Willkommen

Abschied Frau Bartels
Leider mussten wir Frau Bartels, die ihr Praktikum bei Herrn Vergili ableistete 
und stellenweise auch in der EFöB tatkräftig  mitmachte, gehen lassen. Sie 
wird nun studieren. Frau Bartels war eine geschätzte Person in unserem Team 
und fehlt nicht nur den Kindern! Danke, für Deinen Einsatz!

Praktikant
Willkommen heißen wir Herrn Hopp, der nun bis Ende  
November bei uns sein Praktikum machen wird. Er ist mit Frau 
Lindemann in der LG e und in der Gruppe der Erstklässler mit 
eingeteilt und wird sich ausprobieren. Herzlich willkommen!

Neuer Kollege im Team
Herrn Scholze begrüßen wir als neuen Kollegen im Team, 
Herzlich Willkommen, wir freuen uns auf die Unterstützung. 
Herr Scholze wird sich im nächsten Monatsreport noch einmal 

vorstellen.

Abschied Rodrigo
Lieber Rodrigo, leider wirst Du uns 
verlassen, Du wirst uns fehlen. Da du 
wegziehst, werden wir dich leider auch 
nicht mehr in der VHG sehen, umso 
mehr würden wir uns über Postkarten freuen, vielleicht hören wir einmal etwas 
von Dir?! Alles Gute!



Suchen & Finden

Läuse
Immer wieder kommt die Meldung, dass der Eine oder Andere Läuse hat. Es ist ganz wichtig, dass 
Sie immer wieder in regelmäßigen Abständen auf den Kopf Ihres Kindes schauen. Sollte Ihr Kind Läu-
se gehabt haben und behandelt worden sein, bitte die Behandlung noch einmal wiederholen nach  
7- 8 Tagen! Ansonsten geht der „Spaß“ von vorne los 
 
Liebe Eltern, 
wir freuen uns immer über Papier-und Bastelmaterialspenden. Auch haben wir einen enormen  
Stiftverschleiß (bei den ErzieherInnen herrscht chronischer Kugelschreibermangel) und sind dankbar 
über Bunt-, Filz-, Wachsmal-oder auch Bleistiftspenden. 
Weiterhin wäre es super, wenn Sie die Anziehsachen, Turnbeutel, Federtaschen etc. Ihres/r Kindes/r 
beschriften könnten. Wir haben regelmäßig einen Berg herrenloser Dinge in der EFöB, die wir leider 
niemandem mehr zuordnen können.

Wer hat sie gesehen?

Witziges aus dem Hortalltag

„Wenn Du mal groß bist und eigene Kinder hast, wie sollen die mal 
heißen?“ „Ich? Niemals bekomme ich Kinder, ich werde schließlich 
Panzerfahrer!“
 
Ein Kind kommt und meint: „Herr M., ich habe Bauchweh!“ Herr M. dar-
aufhin: „Dann ruhe dich etwas aus, wir schauen mal, ob es besser wird!“  
Das Kind antwortet: „Naja, ich glaube wenn ich nur buddel ist es ok, 
ich darf mein Bauch nur nicht so gelenkig machen!“

Nun wünschen wir Ihnen schöne Herbstferien und einen tollen Monat und freuen uns auf viele neue 
Aktionen, von denen wir im nächsten Report wieder berichten werden ...

Liebe Grüße Ihr EFöB Team der Giesensdorfer Schule
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